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Philipp Scheucher Klavier 

Laurens Weinhold Violine 

 

Sonntag, 19. August 2018 

18 Uhr 

 

 

 

I. Albéniz Corpus Christi en Sevilla  

Philipp Scheucher 

 

 

A. Webern Vier Stücke für Klavier und Violine op. 7  

 

A. Schönberg Fantasie für Klavier und Violine op. 47 

 

F. Schubert Fantasie für Klavier und Violine D 934 

Laurens Weinhold 

Philipp Scheucher 

 

 

W.A. Mozart Klaviersonate in A-Dur KV 331   

   I. Thema. Andante grazioso   

  II. Menuetto      

 III. Alla turca. Allegrino 

 

M. Ravel Oiseaux tristes („Traurige Vögel“) 

 

F. Liszt  Sonate in h-Moll 

      Philipp Scheucher 

 

 



Philipp Scheucher 

Sei es der Herkulessaal in München, 

der Goldene Saal des Wiener 

Musikvereins oder das Gewandhaus in 

Leipzig –  Philipp Scheucher spielte 

bereits in Konzertsälen, deren Podien 

zu den wichtigsten in Europa zählen. 

Besonders auszeichnend für den 

österreichischen Nachwuchspianisten 

sind seine natürliche Ausstrahlungs-

kraft und die Freude am Musizieren, 

die das Publikum mitreißen.  

Seine Konzerttätigkeit führt ihn um die 

ganze Welt, darunter nach Japan, Südafrika sowie in die Vereinigten 

Staaten. Er arbeitet stets mit renommierten Musikern und Orchestern 

zusammen, wie den K&K Philharmonikern, dem Grazer 

Philharmonischen Orchester, „recreation“, dem „Johannesburg 

Philharmonic Orchestra“, „Aarhus Symphony Orchestra“, „WDR-

Funkhausorchester“ und vielen mehr begleitet von u.a. Dirk Kaftan, 

Michael Hofstetter, Alexander Prior, Mei-Ann Chen. Ebenso ist Philipp 

Scheucher stets Gast bei internationalen Festivals wie dem 

„Copenhagen Summer Festival“, „ar|:s:|onore“ oder „MK Festival“ in 

Lviv. 

Als vielfacher Preisträger internationaler Wettbewerbe (1. Preis beim 

Aarhus Int’l Piano Competition, 1. Preis beim Intern. Musikwettbewerb 

Köln, 2. Preis beim UNISA Int’l Piano Competition in Pretoria/Südafriak, 

u.v.m.) steht nun einer der namhaftesten Wettbewerbe bevor: der 

„Honens International Piano Competition“ in Calgary/Canada. 

 

 

 

 

Laurens Weinhold 

Laurens Weinhold ist ein vielfach 

ausgezeichneter, klassisch ausgebildeter 

Geiger aus Norwegen. Weinhold hat 2017 

sein Magister Artium Violine mit 

Auszeichnung an der Universität für 

Musik und Darstellenden Kunst Wien 

abgeschlossen. Er hatte solistische Auf-

tritte u.a. mit dem „Kaunas Symphonie-

orchester“, dem „Sandnes Symphonie-

orchester“, dem „Brussels Chamber 

Orchestra“ und den „Mainzer Virtuosi“ unter der Leitung von u.a. Jean-

Pierre Wallez, Rune Bergmann und Morten Wensberg.  

Laurens Weinhold ist begeisterter Kammermusiker und arbeitete 

bereits mit mit internationalen Solisten wie Orfeo Mandozzi, Jakob 

Kullberg, Sveinung Bjelland, und mit der bekannten norwegischen 

Sängerin Bodil Victoria Arnesen zusammen.   

Er repräsentiert Norwegen bei Festivals im In- und Ausland wie dem 

„Summit Music Festival“ (New York), „Kuhmo Festival“ (Finland), „Jong 

Talent Festival“ (Schiermonnikoog), „Evmelia Festival“ (Griechenland) 

und dem „Ravel Festival“. Laurens Weinhold ist Stipendiat der 

internationalen Musikakademie Liechtenstein. 

Weinhold arbeitet mit zeitgenössischen norwegischen Komponisten 

wie Ståle Kleiberg und Ragnar Bjerkreim zusammen, ebenso 

„außermusikalisch“ mit bildenden Künstlern wie Kjell Pahr-Iversen und 

Dichtern wie Helge Torvund und Gunnar Roalkvam. 

 


